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TuSLi-Vereinszentrum: Es geht weiter!
Mitgliederversammlung fällt positiven Beschluss – 

Alle Infos zum Vereinstag ab Seite 5 und zum Projekt 
„Neue TuSLi-Heimat“ ab Seite 7
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Die Mitgliederversammlung wählte am 

18.11.2021 nicht nur einen neuen Vorstand 

und die Ausschüsse des Vereins, sondern ent-

schied auch, wie es mit dem TuSLi-Vereinszen-

trum durch die gestiegenen Kosten weiter-

gehen soll. Brigitte Menzel „verabschiedet“ 

sich nach vielen Jahrem im Vorstand in den 

„Ruhestand“.                 Fotos: Denise Heidinger
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3VORWORT

Liebe Mitglieder, Eltern 

und Freunde des TuSLi,

das Jahr 2021 ist fast vorbei und es ist Zeit 

 einen kurzen Rück- und Ausblick zu geben. Wir 

haben das Jahr mit einem Lockdown begon-

nen und meine Hoff nung ist noch, dass wir es 

nicht genauso beenden müssen. Wir haben in 

der Zwischenzeit allerdings gelernt, schnell auf 

Veränderungen zu reagieren. So konnten wir 

in diesem Jahr doch eine ganze Menge mehr 

Sport machen als noch im letzten Jahr. Ich bin 

zuversichtlich, dass dies auch im kommenden 

Jahr der Fall sein wird. Das ist auch wichtig, 

damit wir die Mitgliederzahl unserer Gemein-

schaft wieder stärken. In den letzten beiden 

Jahren wurde der Aufwärtstrend leider been-

det und wir hatten mehr Austritte als Eintritte 

zu verzeichnen. Das liegt allerdings nicht an 

fehlender Nachfrage, sondern an äußeren Ein-

fl üssen wie zu wenig verfügbarer Hallenzeiten 

und sich ständig ändernden Corona-Regeln. Ein 

Grund sind aber auch fehlende Übungsleiter 

und Helfer, sowie die Ehrenamtlichen, die den 

organisatorischen Ramen bilden.

Rückblick Vereinstag 2021

Am 18. 11. 2021 fand unsere Mitgliederver-

sammlung erstmals in einer hybriden Form 

sowohl online, als auch im Rotter Sport Casino 

statt. Im letzten Vorwort hatte ich dafür bereits 

geworben und so haben ca. 45 Mitglieder da-

ran teilgenommen, wofür ich mich bedanken 

möchte. Meine Werbung für das Vorstandsamt 

im letzten Heft hat leider nicht funktioniert und 

so besteht der Vorstand für die nächsten beiden 

Jahre mit Katrin Weigelt, Maximilian Totel und 

mir nur aus drei Personen. Die weiteren Aus-

schüsse wurden ebenfalls wiedergewählt, doch 

auch hier gab es leider keine der gewünschten 

personellen Verstärkungen.

Eine erfreuliche Nachricht für die Mitglieder ist 

der Beschluss des Grundbeitrages, welcher seit 

2010 unverändert bleiben konnte. Hier wird al-

lerdings in Zukunft eine moderate Anpassung 

notwendig sein.

Größtes Thema des Vereinstags war das Projekt 

„Vereinszentrum“. Max hat alle anwesenden 

Mitglieder auf den aktuellen Stand der Planun-

gen und Kosten gebracht und einen detaillier-

ten Plan über die Finanzierung des Vorhabens 

vorgestellt. Die Ausarbeitung hat unsere Mit-

glieder überzeugt. Die Mitgliederversammlung 

hat mit großer Mehrheit beschlossen den fi nan-

zielle Rahmen für das Projekt von 1,2 Millionen 

auf 1,7 Millionen Euro zu erhöhen und weiter-

zuführen. Damit hat der Verein eine große Auf-

gabe für das kommende Jahr, bei der wir die 

Mithilfe aller Mitglieder zur Erreichung benö-

tigen. Ihr werdet jetzt immer häufi ger von uns 

über den Stand des Projektes und zu den Ideen 

und Aufgaben hören.

Ausblick 2022

Ein großes Thema in 2022 wird defi nitiv der Bau 

des Vereinszentrums mit allen Aktionen darum 

herum sein. Ein in meinen Augen ebenso wich-
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tiges Thema ist das Ehrenamt. Wir haben in fast 

allen Abteilungen große Wartelisten für unsere 

Sportangebote, was auf der einen Seite zeigt, 

dass es ein großes Interesse am Sport im Verein 

gibt. Auf der anderen Seite heißt es aber auch, 

dass es hunderte, wenn nicht sogar tausende 

Kinder und Erwachsene in unserer Region gibt, 

nicht die Möglichkeit eines wöchentlichen Trai-

nings haben. Das fi nde ich sehr schade und be-

denklich, weil doch der Sport sehr zur körperli-

chen, wie auch geistigen Gesundheit beitragen 

kann und die Gesellschaft und Gemeinschaft 

fördert. 

Wir müssen also mit vereinten Kräften daran 

arbeiten, mehr Trainer und Helfer zu gewinnen 

und bestehende Engagierte zu binden und zu 

motivieren. Das wird ein Thema sein, das ich in 

2022 aktiv voranbringen werde und auf eure 

Unterstützung hoff e.

Danke

An dieser Stelle bleibt es noch mich zu bedan-

ken. Ich danke allen Übungsleitern und Hel-

fern, die wöchentlich für den Sport bei uns im 

Verein sorgen. Ich danke allen Ehrenamtlichen 

in den Abteilungsleitungen, Ausschüssen, Gre-

mien der Verbände und meinen Vorstandskol-

legen für euren Einsatz für den Sport. 

Ich danke dem Team unserer Geschäftsstelle um 

Cathrin to Baben-Heverhagen und ich  danke 

unseren Mitgliedern für die Treue zu unserem 

Verein. Alle zusammen bilden wir eine tolle 

 Gemeinschaft, alle gemeinsam sind wir der 

Turn- und Sportverein Lichterfelde von 1887. 

Wir sind TuSLi.

Bleibt gesund und habt schöne und erholsame 

Feiertage!

Paul Harfenmeister (Vorsitzender)

Mehr als Sport!

Der TuSLi-Marktplatz – 

Wer suchet, der fi ndet! 

www.markt.tusli.de.

M
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Es geht weiter! Deutliche Abstimmung zum Vereinszentrum 

beim Vereinstag am 18. November 2021!

Der erste hybride Vereinstag in der Geschichte 

des TuSLi war ein voller Erfolg. 29 Mitglieder im 

Rotter Sport Casino und bis zu 19 Mitglieder, 

die online an der Jahreshauptversammlung 

des TuSLi teilgenommen haben, stellten am 

18. 11. 2021 die Weichen für die Zukunft des 

Vereins. Bei drei Gegenstimmen und fünf Ent-

haltungen wurde dem Antrag des Vorstandes 

mehrheitlich und eindeutig zugestimmt. So-

mit wird das Projekt „Neue TuSLi-Heimat“ und 

damit der Bau eines eigenen Vereinszentrums 

auch von den Mitgliedern weiterhin gewünscht 

und der Vorstand wird ermächtig, diesen Bau 

bzw. dieses Projekt mit max. 1,7 Millionen 

Euro umzusetzen. Ausführliche Infos zum Ver-

einszentrum, den aktuellen Stand und wie es 

nun weiter geht, fi ndet ihr auf den nachfolgen-

den Seiten.

Auf der Versammlung war das Vereinszentrum 

selbstverständlich ein großes Thema. Darüber 

hinaus mussten der Vorstand, die Gremien und 

Ausschüsse Rechenschaft ablegen.  

Alle Berichte waren übersichtlich und verständ-

lich und so wurden der Vorstand und der Ver-

einsrat nach wenigen Nachfragen für das Jahr 

2020 entlastet. Vielen Dank an dieser Stelle für 

das Ver trauen und die Treue!

Der Dank gilt vor allem auch dem Team der 

Geschäftsstelle, dass zu jeder Zeit, ob Pande-

mie oder nicht, die Arbeit des Vereins aufrecht 

erhält.

Am Abend des 18. 11. 2021 mussten wir uns 

auch von einem Vorstandsmitglied verab-

Eindeutiges Votum der Mitglieder zur Fortführung des Projektes „Neue TuSLi-Heimat“.
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schieden. Brigitte geht nach unzähligen Jah-

ren großartigem Engagement in den „Teil-

zeitruhestand“. In dem einen oder anderem 

Gremium wird sie den TuSLi weiterhin tatkräf-

tig unterstützen.

Die verbliebenen Vorstandsmitglieder Katrin, 

Paul und Max haben sich erneut wählen lassen 

und freuen sich, wenn sich der Vorstand bis zur 

Danke, liebe Cathrin! Unsere Geschäftsstellenleiterin 

und Powerfrau des TuSLi!

nächsten Wahl vergrößert. Es gibt immer tolle 

Projekte und Aufgaben und es lohnt sich, Teil 

dieses Teams zu sein.

Wir möchten uns bei allen Mitgliedern für ihre 

Teilnahme und ihr Interesse am diesjährigen 

Vereinstag bedanken.

Euer TuSLi

Der neue Vorstand

  

satzsatz •  • layoutlayout •  • druckdruck •  • versandversand

Sie haben 

Ihr Ziel erreicht!

y 030/ 70 24 22 24030/ 70 24 22 24
satzherstelsatzherstellung.comlung.com

Von der 
Visitenkarte bis 
zur Festschrift



7PROJEKTE

Neue TuSLi-Heimat

Nachfolgend der aktuelle Stand zum Vereinsprojekt und wie es nach dem positiven 

 Beschluss der Mitgliederversammlung nun weitergeht und eine Einladung zum Auftakt der 

Veranstaltungsreihe „Auf dem Weg in ein neues Zuhause“ am 16. Januar 2022!

Aktueller Stand – Ämter

Der neue Bauantrag wurde am 19. 08. 2021 ein-

gereicht und am 30.09.2021 bestätigt. Dieser 

wird derzeit im Bezirksamt bearbeitet und hof-

fentlich in wenigen Wochen genehmigt.

Die Vorplanungsunterlage (VPU) für den Senat 

(Fördergeber) wurde im November eingereicht. 

Wir hoff en, dass es dieses Mal weniger Bean-

standungen gibt. Auch hier ist mit einer Prü-

fungszeit von zwei bis vier Monaten zu rechnen.

Der erste Meilenstein, der Pachtvertrag, wur-

de erreicht. Der Vertrag ist vollständig unter-

schrieben und beginnt am 01. 01. 2022. Dann 

ist der TuSLi stolzer Besitzer eines Pachtgrund-

stückes auf dem Gelände Stadion Lichterfelde. 

Die Pachtdauer ist vorerst bis zum 31.12. 2031 

festgelegt und spätestens bis zum 31.12.2024 

muss der TuSLi auf dieser Fläche ein Vereinszen-

trum errichtet haben. Nach Fertigstellung des 

Gebäudes verlängert sich die Pachtdauer ent-

sprechend der Investitionen. Bei den derzeiti-

gen Kostenschätzungen würde es bedeuten, 

dass der Vertrag dann bis zum 31.12. 2061 gül-

tig ist. Anschließend verlängert er sich immer 

stillschweigend um ein weiteres Jahr, sofern es 

 keine anderen Verhandlungen geben sollte. Der 

dann gültige Pachtzins beläuft sich auf 538,56 € 

pro Jahr und wird vermutlich bis 2031 stabil 

bleiben, da so lange die aktuelle SPAN gilt.

Aktueller Stand – Gebäude

Das Gebäude bleibt in der Größe zum ersten 

Bauantrag aus 2020 unverändert. Durch den 

neuen Eingangsbereich verschieben sich die 

Räume im unteren Geschoss ein wenig. Der 

Technikraum wandert in die Mitte des Gebäu-

des, was für die Versorgungswege deutlich 

günstiger ist. Der Sanitärbereich rückt an die 

Stelle des alten Technikraumes. Auch der Auf-

zug und das behindertengerechte WC werden 

etwas verändert. Am großen Mehrzweckraum 

ändert sich nichts. Die unter der Rampe ge-

planten Materialräume verschieben sich durch 

den Wegfall der Rampe unter die Eingang-

streppe sowie in Geräteschränke in den Um-

kleidekabinen.

Aktueller Stand – Finanzen

Mit allen aktuell zugesicherten Mitglieder-

darlehen hat der TuSLi zum Vereinstag am 

18.11. 2021 den Eigenanteil von 400.000 Euro 

geschaff t und sogar überschritten. Wäre also 

der erste Bauantrag genehmigt worden und 

hätten wir in diesem Herbst angefangen zu 

bauen, hätten wir mit 400.000 Euro Eigenan-

teil die erste fi nanzielle Hürde geschaff t. Ge-

meinsam mit euch haben wir eine Summe von 

410.000 Euro auf freiwilliger Basis und ohne 

den Zwang von Umlagen erreicht.

Durch die erneute Planung und Aktualisie-

rung der Kosten auf rund 1,6 Millionen Euro, 

erhöht sich leider auch unser Eigenanteil auf 

ungefähr 640.000 Euro. Das bedeutet, dass wir 

innerhalb eines Jahres weitere 230.000 Euro 

durch Spenden, Darlehen und Vereinswett-

bewerbe einnehmen müssen. Die Mehrheit 

der anwesenden Mitglieder zum Vereinstag 

hat gesehen, dass das möglich ist. Wir haben 
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Die nachfolgenden Bilder entsprechen dem Stand der eingereichten 

 Planungen vom August 2021

Eingangsbereich Ostpreußendamm: 

Der Eingang am Ostpreußendamm erfolgt nun ebenerdig und ohne Rampe.

Blick auf Multifunktionsraum: Der große, lichtdurchfl utete Multifunktionsraum, das Herzstück 

des Vereinszentrums, bleibt unverändert groß.



9PROJEKTE

OG: Im oberen Geschoss gibt es keine Veränderungen: Von der Zeichnung abweichend sind zwei Büros, 

ein Besprechungsraum und ein Archiv sowie Küche und WC geplant.      

    Fotos/Entwurf: Architekt Axel Volkmann

UG: Im Untergeschoss hat sich die Anordnung der Nebenräume etwas verändert.

bisher zwei Drittel der Summe in einer Zeit 

erwirtschaftet, die nicht nur von der Corona-

Pandemie geprägt war, sondern auch in einer 

Zeit der Vorplanung, wo man nichts Greifba-

res in der Hand hält, geschweige denn sehen 

kann. Mit dem ersten Meilenstein, dem Pacht-

vertrag, geht es nun langsam in die richtige 

Richtung und am 01. 01. 2022 halten wir, bild-

lich gesprochen, endlich auch etwas in der 

Hand.



PROJEKTE10

Einladung Auftaktveranstaltung

Durch die Veranstaltungsreihe „Auf dem Weg in 

ein neues Zuhause“ wird nun auch jeder Mei-

lenstein zelebriert. Das Experten-Team hat sich 

dazu ebenfalls überlegt, dass zu jeder Veran-

staltung alle Mitglieder in Form eines Spenden-

briefes/Einladung informiert werden.

Die Einladung und den Spendenbrief zur Auf-

taktveranstaltung am 16. 01. 2022 zur feier-

lichen „Übernahme“ des Pachtgrundstückes 

solltet ihr bereits bekommen haben. Einge-

laden sind alle Mitglieder, eure Familien und 

alle Freunde des TuSLi oder die, die es noch 

werden möchten. Wir treff en uns am Sonntag, 

16. 01. 2022, um 14 Uhr auf der Pachtfl äche am 

Ostpreußendamm. Für Glühwein und Brat-

wurst wird gesorgt sein. Man sollte nicht zu 

spät kommen, da es wenige exklusive TuSLi-

Tassen geben wird. Diese Tassen werden uns 

ebenfalls zu jeder Veranstaltung dieser Reihe 

begleiten. Aufgrund der ungewissen Pande-

mielage kann die Veranstaltung kurzfristig 

geändert oder abgesagt werden. Wir bitten 

daher um Anmeldung per Mail an info@tusli.

de oder per Telefon in der Geschäftsstelle.

Bürgschaften

Zum Schluss möchten wir noch auf ein The-

ma aufmerksam machen, dass ebenfalls sehr 

wichtig für den Erfolg dieses Projektes ist. In 

gleicher Höhe wie der Eigenanteil gibt es noch 

das Darlehen vom Senat. Dieses bekommen wir 

zinsfrei über mindestens 10 Jahre. Das Darle-

hen lässt sich der Senat durch selbstschuldneri-

sche Bürgschaften (min. 2.000 Euro/Bürge) oder 

durch eine Bankbürgschaft absichern. Derzeit 

wissen wir von einigen Mitgliedern, dass sie 

bürgen möchten. Zusammen kommen wir bis-

her auf 63.000 Euro von 640.000 Euro. Das sind 

bisher gerade mal zehn Prozent. Gemeinsam 

müssen wir diese Summe deutlich steigern, 

damit wir den Rest der Summe nicht über eine 

teure Bankbürgschaft absichern müssen. Als 

Bürge springt man für den Verein ein, wenn die-

ser gegenüber dem Senat die Darlehensraten 

nicht zahlen kann. Daraufhin muss der Verein 

dem Bürgen die Summe zurückzahlen, wenn 

es wieder geht. Das Ausfallrisiko für den Bürgen 

besteht dann, wenn der Verein insolvent geht 

oder sich aufl öst.

Wir haben für die nächsten Jahre die Finanzen 

des Vereins genauestens geplant und würden 

dieses Projekt nicht vorantreiben, wenn das 

Risiko deutlich erhöht wäre. Wenn Interesse an 

einer Bürgschaft besteht, aber für die Entschei-

dung noch Infos fehlen, schaut noch einmal auf 

der Homepage vorbei oder wendet euch direkt 

an den Vorstand. Wir gehen das gerne mit euch 

durch und zeigen euch, wie wir das fi nanziell 

bewältigen können.

Euer TuSLi

Gemeinsam auf  dem Weg in ein neues Zuhause 

Auftaktveranstaltung am 16. Januar 2022! 
Wir freuen uns auf euch!
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Vielen Dank, Brigitte!

Liebe Brigitte, seit 50 Jahren bist du jetzt schon 

aktives Mitglied in unserem tollen Verein und 

wir hoff en, dass es noch einige Jahre mehr wer-

den. In einigen Abteilungen gehst du wöchent-

lich deinem Sport und deinen Interessen nach. 

Darüber hinaus hast du dich immer wieder im 

Verein und vor allem im Vorstand engagiert. So 

auch in den letzten Jahren.

Bei den älteren Mitgliedern warst du immer die 

direkte Ansprechpartnerin und hattest jederzeit 

ein off enes Ohr. Unzählige Gruß-, Glückwunsch- 

und Trauerkarten hast du im Laufe der Jahre ge-

schrieben und den Vorstand sowie den Verein 

bei wichtigen Sitzungen vertreten. Die letzten 

Jahre, gerade nach der Krise in 2010, hast du ak-

tiv mitgestaltet und dafür können wir uns nicht 

oft genug bedanken. Vielen Dank, liebe Brigitte!

Wenn wir dieses Heft in den Händen halten, 

steht dein 81. Geburtstag kurz bevor, sofern 

wir im Zeitplan geblieben sind ;). Wir, deine 

drei (ehemaligen) Vorstandskollegen, fanden 

es sehr mutig von dir, dass du mit uns das Ge-

spräch gesucht hast. Du hattest das Gefühl, dass 

du mit uns „jungen“ Leuten nicht mehr mithal-

ten kannst. Wer sich mit fast 81 Jahren in eine 

TuSLi-Cloud einarbeitet, über Handy und Tablet 

jederzeit von überall innerhalb kürzester Zeit 

auf Mails antwortet und Dank Corona auch in 

Online-Meetings fi t ist, muss sich gewiss keine 

Sorgen machen, abgehängt zu werden. Brigitte, 

das hast du mehr als sehr gut gemacht!

Trotzdem haben wir nach reichlicher Überle-

gung deinen Wunsch, kürzer zu treten, akzep-

tiert und fi nden es positiv, dass du dich so mehr 

auf deine Familie und persönliche Interessen 

konzentrieren kannst. Wir werden dich ja wei-

terhin als Ehrenmitglied, Teil des Bau-Experten-

teams und Mitglied im Festbeirat an unserer 

Seite haben, was uns sehr glücklich macht.

Unsere Türen in der Krahmerstraße und bald 

auch im neuen Vereinszentrum stehen dir je-

derzeit off en. Du bist und bleibst ein gern ge-

sehener Gast!

Nochmals vielen Dank für dein Engagement 

und bleibe so, wie du bist!

Es grüßen dich 

Cathrin, Katrin, Stefanie, Dino, Paul und Max

Brigitte                                                    Foto: Denise Heidinger
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Tanz und Bewegung für Senioren/innen

Kommt und lasst uns tanzen, 

kommt und lasst uns fröhlich sein!

Unter diesem Motto treff en sich einmal im 

 Monat 

am Donnerstag, von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr,

Senioren/innen aus verschiedenen Mitglieds-

vereinen des Berliner Turn- und Freizeitbunds 

(BTFB) im Seminarraum des BTFB, Vorarlberger 

Damm 39, 12157 Berlin.

Im Vordergrund stehen

Freude an der Bewegung, am Zusammensein 

Gleichgesinnter und die Pfl ege sozialer Kon-

takte.

Gesundheitsaspekte

Bewegungstraining, Training des Gehirns, Ach-

ten auf gute Haltung, aber nicht Perfektion!

Alle 65+++jährigen, die Lust und Freude an Be-

wegung und Tanz haben sind herzlich eingela-

den. Kommt vorbei, macht mit und lernt nette 

Gleichgesinnte aus anderen Vereinen kennen. 

Auch wenn ihr sportlich nicht mehr so aktiv 

oder fi t seid, dann ist dieser Nachmittag genau 

richtig für Euch. 

Habt Ihr Fragen, dann ruft mich an:

Monika Engel

030/75479833 (AB, ich rufe zurück)

0176 99301917

Jetzt den TuSLi unterstützen!
Ganz einfach unter www.smile.amazon.de 

den TuSLi als unterstützende Organisation auswählen 
und wie gewohnt auf Amazon shoppen. 

Am Preis ändert sich für euch nichts, jedoch bekommt 
der TuSLi von eurer Einkaufssumme 0,5% gespendet.

Wenn über Amazon kaufen, 
dann über www.smile.amazon.de!
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Jahrgangsbestenwettkämpfe, Handball: 7 Mannschaften 

des TuSLi und Sieg gegen Siemensstadt, Hockeyhütte 

und Jubiläum eines jahrelangen Unterstützers des L

Erfolgreich bei den Herbstwettkampf der Jah-

resbesten war die Jugendmannschaft des weib-

lichen Turnens ( s. Foto )

Weibl. Jugend B siegte auch 

in Siemensstadt

Zum 7. Mal brachte der SC Siemenssatdt am 

letzten Augustsonntag sein internationales 

Alfred-Plötz Turnier zur Durchführung. 72 

Mannschaften starteten hierbei in allen Ju-

gend-Altersklassen. 144 Kleinfeldspiele muß-

ten durchgeführt werden, bis die jeweiligen 

Turniersieger feststanden. Mit sieben Jugend-

mannschaften waren auch wir am Turnier be-

teiligt. Die weibliche Jugend B konnte sich mit 

Siegen über SC Siemensstadt, TV Meppen und 

Hamburger Turnerschaft sowie Wandsbecker 

FC in der Zwischenrunde einen Endspiel-Platz 

sichern. Hier blieben sie mit 3:2 siegreich über 

BTSV 50.

Ein Vereinsheim für die Hockey-

abteilung?  (steht in der November 

Ausgabe 1981)

Ein Traumziel unserer Abteilung ist in Angriff  

genommen worden. Sollten alle Institutionen 

dem Projekt günstig gesonnen sein, so müssen 

wir die Ärmel hochkrempeln und viel arbeiten. 

Ohne die tatkräftige Unterstützung aller Freu-

de und Mitglieder ist das Projekt aber nicht re-

alisierbar. Bei gegebener Zeit werden wir uns 

wieder melden und 

konkret mitteilen, um 

welche Unterstützung 

wir bitten und wie das 

Projekt aussieht. Für 

heute nur schon eine 

Vorwarnung.

v.l.n.r.: Sabine Böhm, Petra Schierloh, Birgitta 

 Einofski, Heike Peters, Heike Finkheiser, Sabrina 

Morow

Auch das L Lebte von 

Anzeigen. Hier feierte 

Hillmann sein 50- jähriges 

Bestehen
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Im Oktober fand unsere Abteilungsversamm-

lung, auf der turnusmäßig eine neue Abtei-

lungsleitung gewählt wurde, statt. 

Christoph trat, wie bereits im März angekün-

digt, nicht mehr zur Wiederwahl an. Nach meh-

reren Jahren, in denen er nicht mehr Badmin-

ton spielte und nur noch als passives Mitglied 

agierte, möchte er sich künftig anderen Aufga-

ben widmen. Da wir keinen Nachfolger fi nden 

konnten, erklärte sich Paul Harfenmeister (Mit-

glied des Vorstandes) bereit, das Amt des Ab-

teilungsleiters für ein Jahr zu übernehmen. In 

diesem Zuge entschieden wir uns, die gesamte 

Abteilungsleitung nur für ein Jahr zu wählen. 

Bei den übrigen Posten gibt es keine Verände-

rungen. Fioana Seidel wird sich demnächst als 

neue Jugendwartin wählen lassen und damit 

Yannick Wehr ablösen. 

Wir danken Christoph für sein langjähriges En-

gagement, welches der Abteilung mit Sicher-

heit fehlen wird. 

Der Trainingsbetrieb hatte sich nach dem mehr-

monatigen Lockdown wieder auf Vorniveau 

eingependelt. Dann kamen die Herbstferien 

und aus einer Reinigung in der Bröndby Ober-

schule während der Ferien wurde eine mehr-

wöchige Hallensperrung. In dieser Zeit konnte 

kein Training stattfi nden. 

Anfang Oktober konnten wir nach anderthalb 

Jahren unser erstes Punkt- und Heimspiel ab-

solvieren. Die Saison 2020/21 der Badminton-

mannschaftsmeisterschaften wurde drei Tage 

vor Beginn erst verschoben, im Verlaufe des 

Lockdowns abgesagt. Auf Grund wesentlich 

weniger Mannschaftsmeldungen kam es zu 

Neuordnungen bzw. Neueinteilung der Klas-

sen. So sind wir zwar ungeschlagen, aber auch 

ohne gespielt zu haben von der C- in die B-Klas-

se aufgestiegen. 

In unserer Staff el befi nden sich acht Mann-

schaften, von denen die letzten zwei absteigen 

werden. Im ersten Spiel konnten wir gegen SG 

BC Tempelhof/Friedenau V ein Unentschieden 

erzielen; waren sogar nur einen Satzgewinn 

vom Sieg entfernt. Eine Woche später fuhren 

wir bei strahlendem Sonnenschein nach Pots-

dam. Die Sonne konnten wir dann jeweils einen 

Satz lang genießen; schien sie doch direkt ins 

Feld rein. Das  Spiel ging leider 2:6 verloren.

Dann begannen die Herbstferien und die Hal-

lensperrung. Unser nächstes Punktspiel absol-

vierten wir ohne Training Ende Oktober gegen 

SSV Rotation Berlin. Schlimmer als die 3:5-Nie-

derlage war der Muskelfaserriss, den sich unser 

erster Herr Georg in seinem Einzel zuzog und 

voraussichtlich für den Rest des Jahres ausfal-

len wird. Eine Woche später mussten wir Sams-

Newsticker der Abteilung

Zum Redaktionsschluss hat die Abteilung 78 Mitglieder, davon 39 über 18 Jahre.
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Aktuelle Informationen 

auf der Badminton-Homepage

Auf der Badminton-Homepage des TuSLi 

fi ndet ihr unter anderem:

Aktuelle Nachrichten

https://tusli.de/badminton/

Aktuelle Trainingstermine 

(Zeiten, Ausfälle, Ferien)

https://tusli.de/badminton/12-training/

tag und Sonntag spielen, wobei wir auf Grund 

der Hallensperrung unser Heimrecht gegen 

die Berliner Bären aufgaben und in deren Halle 

spielten. Sowohl dieses als auch das Spiel ge-

gen den TSV Wedding ging 2:6 verloren. Damit 

stehen wir auf dem letzten Tabellenplatz (Stand 

11. 11. 2021). 

In diesem Jahr wird die Vorrunde noch zu Ende 

gespielt. Dies sind für uns noch zwei Partien. 

Start der Rückrunde ist Anfang Januar.

Anfang Dezember möchten wir unser alljährli-

ches Nikolausturnier veranstalten. Wir spielen  

ein Schleifchenturnier. Die Doppelpaarungen 

werden pro Runde neu ausgelost.

Die Coronazahlen erreichen derzeit fast täglich 

neue Rekordwerte, seit dem 15. 11. 21 gilt in 

Hallen nur noch die 2G-Regel. Inwieweit die Sai-

son weitergespielt werden kann oder wie lange 

die Hallen noch aufbleiben bleibt abzuwarten. 

Ich wünsche im Namen der Abteilungsleitung 

allen Mitgliedern gut durch die Zeit zu kom-

men. Passt auf euch auf und bis bald in der 

Halle.

Franziska Mauer

Redaktionsschluss Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabefür die nächste Ausgabe

am 15. Februar 2022am 15. Februar 2022
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2. Disceteers NightCup 2021

Wenn im Herbst die Blätter fallen und die Tage 

kürzer werden, wenn das werktägliche Training 

nach der Arbeit im Park nicht mehr möglich ist, 

weil es schon so früh dunkel wird, dann ist es 

wieder soweit: Die Disceteers treff en sich im 

Schutze der Dunkelheit im Stadion Lichterfelde 

und tragen den jährlichen NightCup aus, um 

den König der Nachtscheiben zu krönen.

Okay, das ist etwas prosaischer formuliert als es 

war. Und die „Scheibenkrone“ wollte bei der Sie-

gerehrung auch nicht auf dem Kopf des Siegers 

halten, so dass der Wanderpokal die einzige 

sichtbare Reliquie blieb. Aber so oder so trugen 

wir am 6. November den NightCup in zwei Run-

den auf 7 frisch designten Bahnen aus. Scheiben 

und Körbe waren wieder mit bunten Knicklich-

tern beleuchtet und das Rotter Sport Casino 

verpfl egte uns mit Currywürsten und Pommes.

Der 2021er Parcours war geprägt von Mandos 

in Form von Bäumen, noch mehr Bäumen, Kä-

fi gtoren, Fußballtoren, einer Hürde vom Hür-

denlauf und einer „Anti-Insel“ (Hazard). Ein paar 

Treppen, Zäune und jegliches fehlendes Son-

nenlicht ergänzten die Kniffl  igkeit der sieben 

Bahnen. Sieben Bahnen, aber nur sechs Körbe, 

denn einmal mussten Ultimate-Frisbees in Tore 

geworfen werden. Trotz manch geschicktem, 

ultimativem Wurf war die einhellige Meinung, 

dass solche Frisbees gänzlich anders fl iegen als 

Discgolfscheiben. Gänzlich!

Beim NightCup kann man stets Spaß haben, 

sich einer neuen Herausforderung stellen, frie-

ren (oder warm anziehen), Scheiben suchen, 

Handys oder Handschuhe verlieren und wie-

derfi nden, oder sich einfach an den schönen 

bunten Lichtern erfreuen:
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Abgerechnet wurde wie immer am Schluss und 

nach zwei Runden stand Chris als deutlicher 

Sieger fest, gefolgt von Axel und Joshua, die ex-

akt gleich viele Würfe benötigt hatten. (Danke 

auch an DiscgolfMetrix, eine tolle kostenlose 

Website, um Turniere zu scoren.)

Herzlichen Glückwunsch und willkommen auf 

der dunklen Seite der Nacht:

(Siegerfoto von Inken, restliche Fotos von Jo)
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Mein duales Sportstudium im TuSLi – geschaff t!

Im Oktober 2018 startete mein duales Studium 

der Sportwissenschaften an der Fachhochschule 

für Sport und Management Potsdam, wo ich den 

Studiengang Gesundheitssport und Prävention 

studierte. Im Sebtember 2021  konnte ich die-

ses erfolgreich abschließen. Innerhalb der drei 

Studienjahre konnte ich drei feste Gruppen der 

noch jungen Gesundheitssportabteilung in das 

Vereinsangebot integrieren. Zu einer meiner 

Aufgaben im Verein zählte die Durchführung 

von Trainingseínheiten mit unterschiedlichen 

Zielgruppen, vorallem in den Abteilungen Ge-

sundheitssport, Leichtathletik und Gymnastik.  

Auch die Arbeit mit dem Geschäftsstellenteam 

war ein fester Bestandteil meines Alltags. Er-

gänzt wurde die praxisnahe Arbeit durch das 

Selbststudium an der Hochschule, wo  alle vier 

Wochen eine Präsenzwoche an der Hochschule 

in Potsdam stattfand. Ein wichtiger Schritt war 

die IHK-Ausbildung, mit der ich die Berufsaus-

bildung zur Sportfachfrau erfolgreich beenden 

konnte. Es folgte die Endphase des Studiums mit 

der Anfertigung der Bachelorarbeit, die ich zum 

Forschungsfeld Vereinsentwicklung im Gesund-

heitsport verfasste. Erleichtert konnte ich dann 

am 2. Oktober 2021 mein Abschlusszeugnis mei-

nes Bachelorstudiums in Empfang nehmen und 

blicke nun auf drei abwechslungsreiche Jahre im 

Aktuelle Zeiten der Gesundheitssportangebote 

Dienstag:   9:00–10:00 Uhr Outdoor Gesundheitstraining im Stadion Lichterfelde

Mittwoch:  17:00–18:00 Uhr Indoor Gesundheitstraining Grundschule unter den Kastanien 

(nur im Winter)

Freitag:   9:00–10:00 Uhr  (Nordic-) Walking im Park

Infos und Anfragen zum Probetraining: gesundheitssport@tusli.de

TuSli zurück. Auch zukünftig möchte ich mich 

um die Angebote der Gesundheitssportabtei-

lung kümmern, welche seit Oktober 2021 durch 

einen krankenkassengeförderten Präventions-

kurs erweitert wurde.

Herzlichst möchte ich mich bei allen bedanken, 

die in meiner Studienzeit mit mir zusammen 

gearbeitet haben und mir dieses Studium er-

möglicht haben!

Viele liebe Grüße

Denise
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Bericht der Abteilungsleitung 

In diesem Jahr hat sich einiges für uns verän-

dert. Corona ist noch immer nicht vorüber, 

aber wir haben Möglichkeiten gefunden unse-

ren Sport als Onlinetraining oder über Videos 

anzubieten. Das war in den Zeiten des Lock-

down eine gute Option, unseren Sport auch 

weiterhin ausüben zu können. Viele von Euch 

haben dies auch genutzt. Im Sommer konnten 

wir bei meist gutem Wetter draußen im Freien 

sporteln. Nun hat die kalte Jahreszeit begon-

nen und wir treff en uns wieder in den Hallen 

zum gemeinsamen Sport. Bisher läuft es gut 

und damit es so bleibt, sollten wir auch wei-

terhin Rücksicht aufeinander nehmen und die 

AHA Regeln beachten. 

Im Oktober fand unsere Abteilungsversamm-

lung statt. Die Wahl der Abteilungsleitung 

stand auf der Tagesordnung. Die alte Abtei-

lungsleitung bestehend aus Silvia Feddern, Sa-

bine Schmeißer und Ulla Glapa stellte sich für 

zwei weitere Jahre zur Wahl und wurde in Ihren 

Ämtern bestätigt. 

Wir haben darüber gesprochen, die Abteilungs-

leitung nach diesen zwei Jahren, in andere 

 Hände zu geben. Die Aufgaben sind sehr viel-

fältig und interessant und Ihr habt viele Gestal-

tungsmöglichkeiten. In den Vereinsratssitzun-

gen könnt Ihr Euch mit dem Vorstand und den 

anderen Abteilungen austauschen. Hier erfahrt 

Ihr auch Neues vom Vorstand aus erster Hand 

und seid so immer gut informiert. 

Haben wir Euer Interesse geweckt? Gerne könnt 

Ihr Euch mit uns unter gymnastik@tusli.de in 

Verbindung setzen.

Ein weiterer Punkt der Tagesordnung betraf 

den Abteilungssonderbeitrag (ASB). 2021 ha-

ben wir ca. 70 Austritte zu verzeichnen. Hinzu 

kommen 47 beitragsfreie Mitglieder.  Um unser 

Sportangebot in der jetzigen Form aufrechtzu-

erhalten, ist eine Erhöhung des ASB um 10 € er-

forderlich. Die anwesenden Mitglieder stimm-

ten der Erhöhung zu.

Wir wollen unser Sportangebot um zusätzli-

che Kurse erweitern. Hula Hoop (s. Bericht von 

Margit) sowie Tanzen sind zwei neue Kurse. Bei 

Interesse meldet Euch bitte bei uns.

Wir wünschen Euch weiterhin gute Gesundheit 

und eine schöne Weihnachtszeit.

Eure Abteilungsleitung 

Silvia Feddern

Wir suchen dich

Für unser Sportangebot im Kleinkindertur-

nen und für unsere Erwachsenen suchen 

wir Übungsleiter/innen. Hast du Spaß an 

Bewegung und Freude daran, diese gerne 

mit unseren Kindern und Erwachsenen zu 

teilen, dann bist du bei uns richtig. Eine 

Lizenz ist nicht erforderlich, den Erwerb 

eines geeigneten Übungsleiterscheins un-

terstützen wir gerne. Bei Interesse setze 

dich mit uns unter gymnastik@tusli.de in 

Verbindung.

Die Abteilungsleitung 
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Gymnastik in Pandemiezeiten – geht doch!

Nach einer tollen Zeit im Stadion mußten wir 

zurück in die Halle. Warum, weiß man nicht so 

genau. Das Wetter war schließlich noch prima. 

So habe ich mit meinen Gruppen beschlossen, 

so lange es geht, weiterhin an der frischen Luft 

zu sporteln. Der Schulhof bietet ja genügend 

Platz!

Sowohl die Kinder als auch die Erwachsenen 

haben die Stunden genossen. 

In der Abenddämmerung sind Fledermäuse 

über uns hinweg gesaust und haben für Ablen-

kung bei den Bauchmuskelübungen gesorgt. 

„Ist das schon der Nordstern?“ … herrlich!!!

Dann kam es, wie es kommen mußte: zu dun-

kel, zu kalt, zu naß. Also doch in die Halle. Dort 

stehen seit Neustem Lüftungsanlagen; aber 

auch Fenster und Türen kann man ja öff nen. Mit 

Maske rein und raus, Sport mit Abstand und ge-

sundem Menschenverstand – läuft!

Die Kinder-Gymnastik-und-Tanzgruppe übt fl ei-

ßig Tricks mit diversen Handgeräten, tanzt u.a. 

ChaChaCha und feiert dies und das: zuletzt na-

türlich Halloween! Das war 

auch nicht wirklich gruse-

lig; man mußte nur auf-

passen, um nicht von der 

einen oder anderen Hexe 

verzaubert zu werden ;o)

Liebe Gymnastik-Abtei-

lung, bleibt gesund und 

munter! Mit dem schon 

erwähnten Menschenver-

Gymnastik im Freien- wie Urlaub!

Happy Halloween 

in der Halle
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Margit auf dem Weg 

zum Hula-Hoop

Beschwingte Tänze

Wir möchten gern einmal monatlich mit Euch tanzen und fröhlich sein! Es werden überwiegend 

Kreistänze oder Line-Dance getanzt. Standardtänze sind nicht vorgesehen. Ihr benötigt keine Vor-

kenntnisse und keinen Partner / keine Partnerin.

Wann? Sonntag-Vormittag von 10:00 Uhr bis ca. 11:30 Uhr, max. 12:00 Uhr

Im Januar am 23. 01. 2022; Im Februar am 20. 02. 2022; Im März am 20. 03. 2022

Wo? Turnhalle der Giesensdorfer Grundschule

Ostpreußendamm 63, 12207 Berlin-Lichterfelde

Kosten Mitglieder zahlen einmalig 10 EUR; Nichtmitglieder 15 EUR

Hygienekonzept: Es gilt im Moment die 2G-Regel für alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen. Bit-

te legt uns unaufgefordert einen Impfnachweis oder eine Genesenenbescheinigung vor.  Darüber 

hinaus bitten wir Euch eine FFP2-Maske beim Betreten und beim Verlassen der Schule zu tragen. 

Desinfektionsmittel für Hände und Flächen werden wir bereitstellen. Bitte nehmt Rücksicht aufein-

ander und haltet möglichst Abstand.

Anmeldungen bitte bis zum 16. 01. 2022 an gymnastik@tusli.de. Für alle Fragen stehen wir Euch 

natürlich ebenfalls gern zur Verfügung

Eure TuSLi-Gymnastikabteilung

Silvia Feddern, Sabine Schmeißer, Ursula Glapa

stand, Vorsicht und Rücksicht sollten wir doch 

gut durch die kommende Saison kommen.

Alles Gute, Eure Margit 

„Alle Hexen fl iegen hoooch!“

PS: eine super „pan-

de miefreund liche“ 

Sportart ist übrigens 

Hula-Hoop!

Wir sind da gerade 

in einer Testpha-

se und treff en uns 

zum gelegentlichen 

Hooping im Park. 

Abstand ist alleine 

durch die großen 

Hoops gegeben ;o). 

Und beim „on and 

off  body hooping“ 

wird einem auch 

ganz schnell warm! 

Wer Interesse hat meldet sich einfach bei mir oder 

der Abteilungsleitung.
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Handball im TuSLi – Wir suchen Spieler!

Wir suchen noch männliche Spieler aus den 

Jahrgängen 2008–2009, die bereits aus dem 

Handballsport kommen oder diesen kennen-

lernen möchten.

Der TuSLi ist schon seit Jahrzehnten im Hand-

ballsport aktiv. Zuletzt gab es jedoch viele Jah-

re keine aktiven Mannschaften. Seit zwei Jahren 

zählt die Abteilungen wieder aktive Mitglieder 

und eine Mannschaft im Berliner Spielbetrieb.

Du möchtest ebenfalls Teil dieses Teams wer-

den und bist in den Jahren 2008 oder 2009 ge-

boren? Dann melde dich noch heute bei uns: 

handball@tusli.de
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Bericht des Sportwartes

Nach den Sommerferien drängte sich das Wett-

kampf- und insbesondere Meisterschaftspro-

gramm der Leichtathleten. Von Ende August 

bis Ende Oktober mussten alle Meisterschaften 

nachgeholt werden und war kaum noch ein 

Wochenende frei, um Muße zu haben. 

Der Erfolg zeigte es, dass wir nach der Corona-

pandemie in diesem Jahr gut aufgestellt sind. 

Mit zehn Einzeltiteln und drei Mannschaftsti-

teln haben sich unsere TuSLi-Athleten gut in 

Szene gesetzt, was in den nachfolgenden High-

lights noch näher zu lesen ist.

Durch herausragende Leistungen wurden 

nachfolgende Athletinnen und Athleten in den 

Berliner Kader berufen:

Berliner Landeskader

Till Czisnik (U20)

Studiert z. Zt. in den USA; 

Bestzeit 800 m 1:54,06 min. 

Platz 22 der Deutschen Bestenliste

Clemens Herfarth (U20)

Bestzeit 5.000 m 15:27,86 min. 

Platz 14 der Deutschen Bestenliste

Benjamin Klonowski (M14)

Bestzeit 2.000 m 6:08,07 min. 

Platz 1 der Deutschen Bestenliste (!)

Berliner Talentekader

Helena Allegra Bendig W13

Berliner Rekordhalterin über 75 m mit 9,63 Sek. 

und Platz 32 in der W13 über 100 m mit 13,00 

Sek. der Deutschen Bestenliste

Salome Eisenbarth (W13)

Bestzeit 800 m 2:26,87 min. 

und 2.000 m 7:19,75 min. 

Platz 40 der Deutschen Bestenliste W14

Delisha Benalisa Domingos (W12)

Bestzeit 75 m 10,01 s

Vivid Krems (W12)

Bestzeit 75 m: 10,17 s; 

Bestzeit 2.000 m: 8:08,20 min.

Wir wünschen unseren Athletinnen und Ath-

leten auch in der Wintersaison in teilweise 

 neuen Altersklassen gleiche oder noch bessere 

Er folge.

18. August 2021

TuSLi Abendsportfest

Mit 56 Vereinen aus elf Bundesländern und 

214 gemeldeten Teilnehmern wurde auch in 

diesem Jahr unser Sportfest im Stadion Lich-

terfelde gut angenommen. Bei sommerlichen 

Temperaturen um die 20 Grad konnten unse-

re Athleten sich in den Wettkämpfen mit ih-

ren Leisten auf folgende Plätze der Deutschen 

Rangliste setzen:

Platz 1  Benjamin Klonowski (M14)

1.000 m 2:59,93 min. 

Platz 4  Salome Eisenbarth (W13) 

2.000 m 7:19,75 min.

Platz 9  Clemens Herfarth (U20) 1.000 m 

2:41,46 min. 

Platz 10  Helena Bendig (W13) 

60 m Hürden 9,99 sec.
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20.–22. August 2021 

BBM U16/U18/U20/Männer/Frauen

Zu einer dreitägigen Mammutveranstaltung 

hatte der BLV ins Sportforum Hohenschönhau-

sen aufgerufen. Bereits am Freitagabend gab es 

die ersten Titel und Platzierungen für den TuS 

Lichterfelde durch Benjamin Klonowski (M14) 

im 3.000 m Lauf in 9:46,12 und Bronze erlief 

Paul Hähnlein (M15) in 12:14,20. 

Da für die Jugend U16+U20 kein 5.000-m-Lauf 

ausgeschrieben war, startete Clemens Herfarth, 

noch U20, bei den Männern und wurde Berliner 

Vizemeister in 15:29,28 und auf den Rängen 

 6.  Marvis Sydow 16:16,94

13.  Lennart Tiemann 18:27,50 min.

Ein Zentimeter lag in der Weitsprungentschei-

dung der U16 zwischen der Meisterin, zu der 

Helena Allegra Bendig (W13), hoch startete. 

Erst im letzten Versuch fi el die Entscheidung 

und mit 5,06 m wurde Helena Vizemeisterin.

Am Sonntag gewann Clemens Herfarth (U20) 

über 1.500 m noch einen Titel in 4:07,46 min. 

Somit gingen 2 Titel, 2 × Silber und 1 × Bronze 

an die acht gestarteten Aktive vom TuS Lichter-

felde.

29. August 2021 

BBM Halbmarathon

Mit Dauerregen auf neuer Strecke mit Start 

und Ziel vor dem Rathaus Reinickendorf wur-

den diese Meisterschaften ausgetragen. Leider 

stellte sich nach dem Lauf heraus, dass kein of-

fi zielles Vermessungsprotokoll beim BLV ein-

gereicht wurde und deshalb die Zeiten nicht 

in die Bestenlisten übernommen wurden. Mit 

dem Einzeltitel von Lukas Stück (1:12:52) und 

dem Mannschaftstitel Stück-Sydow-Specht 

(3:54:27) konnten die TuSLi Männer klar über-

zeugen.

4. September 2021 

BM Block Mehrkampf U14

Nach den Einzelmeisterschaften ging es um 

Vielseitigkeit im Blockmehrkampf. Bei den 

männlichen Jugendlichen schlug das Verlet-

zungspech zu. Egal ob Bieler von Reichenbach 

und Kane Trimble (Sprint/Sprung) oder Jan 

Homuth im Lauf, konnte alle ihren Wettkampf 

nicht bis zum Ende durchstehen.

Dafür zeigten sich die Mädchen mit Salome 

Eisenbarth, Delisha Domingos, Helena Ben-

dig, Amira Jonscher und Carlotta Hampel von 

der besten Seite und erkämpften mit 10.551 

Punkten den Vizemeistertitel in der Mann-

schaft hinter den SF Kladow (11.804). Wie im 

Vorjahr gab es auch in diesem Jahr in der Ein-

zelwertung das Duell zwischen Lara Allien (SF 

Kladow) und Helena Bendig. Bis zu letzter Dis-

ziplin führte Helena mit 51 Punkten und wur-

de doch wieder Vizemeisterin (2.550 Punkte), 

trotz einer neuen Bestleistung im 60-m-Hür-

denlauf (9,90 s).

Der Meistertitel im Block Sprint/Sprung der 

W12 ging an Delisha Domingos (2.120 Punkte) 

vor Amira Jonscher (1.982).

Meistertrainer Kalli mit seinen erfolgreichen Nach-

wuchs Paul Hähnlein und Benjamin Klonowski
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4. September 2021 

BM Mehrkampf U12

In der Altersklasse männlich U12 wurde die 

TuSLi Mannschaft Meister mit Tom Vincent 

Wormuth 1.122 P., Emil Köring 1.033 P., Henry 

Hampel 1.022 P., Matheus Martineano das Silva 

1.007 P. und Adrian Ebert 926 P., noch vor dem 

RSV Eintracht Berlin und der LG Nord.

In der Einzelwertung verpasste Tom Vincent 

Wormuth (M11) als Vierter knapp den Medail-

Helena Bendig (U14) läuft neue 60-m-Hürden Bestleistung mit 9,90 s

Die Eltern und Betreuer mit ihren erfolgreichen U12 Kindern nach dem Mehrkampf
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lenplatz, dagegen gab es in der Altersklasse 

M10 einen Zweikampf zwischen Emil Köring 

und Henry Hampel, den Emil mit Gold und 

 Henry mit Silber für sich entschied.

Bei der weiblichen Altersklasse U12 kam unser 

Team (Lorelay Neumann-Marlen Julian Denz-

Lena Bosboom-Emilia Warnecke-Kiana-Soo 

 Kamya) auf Platz 5. Beste Einzelplatzierung 

konnte Lorelay mit 34,00 Meter im Schlagball-

wurf erzielen.

11./12. September 2021 

Norddeutsche Meisterschaften 

Männer/Frauen/U18 in Bremen

Nur zwei Aktive konnten die Quali für die Nord-

deutsche Meisterschaft erbringen. So verbes-

serte sich Annika Kircher (U18) über 400 m um 

84 Hundertstel auf 62,15 s und kam auf Platz 9 

aller Starterinnen. 

Clemens Herfarth als U20er im Feld der Männer 

konnte sich ebenfalls verbessern und kam mit 

15:27,86 Minuten als Youngster auf Platz 11.

18. September 2021 

BM Mehrkampf U14

Wie bei den Block-Mehrkampfmeisterschaf-

ten ging auch bei den Mehrkampfmeister-

schaften der Vizemeistertitel hinter den SF 

Kladow an den TuS Lichterfelde.  In der Einzel-

wertung kamen unsere Mädchen auf folgen-

de Plätze: 

Platz 2:  Helena Allegra Bendig

1.987 Punkte 

(Vorjahr: 1.872 Punkte)

Platz 7:  Delisha Benelisa Domingos

1.694 Punkte (Jahrgang: 2009)

Platz 16:  Amira Jonscher 1.615 Punkte

(Jahrgang: 2009)

Platz 27:  Vivid Krems 1.492 Punkte 

(Jahrgang 2009)

Platz 57:  Lillian Piske 1.245 Punkte 

(Jahrgang: 2009). 

Dabei stellte sich insbesondere beim Sprint 

heraus, welche starken Läuferinnen in unseren 

Reihen sind: 

Annika Kircher (U18) wird Neunte über 400 Meter

Clemens Herfarth (U20) platziert 

sich mit 15:27,86 Min. auf Platz 14 

der DLV-Bestenliste



29LEICHTATHLETIK

1.  Helena Allegra Bendig  9,67 s

2.  Delisha Benelisa Domingos  10,21 s

4.  Vivid Krems  10,38 s

24.  Amira Jonscher  11,21 s

61.  Lilian Piske  12,61 s

Die Einzelwertung der Altersklasse W12 ge-

wann Delisha Benelisa Domingos und Amira 

Jonscher rutschte mit 21 Punkten am Bronze-

platz vorbei und landete auf Platz 4, gefolgt 

von Vivid Krems Platz 11 und Lillian Piske auf 

Platz 28. Bei diesen leitungsstarken Mädchen 

sind wir gespannt auf das Jahr 2022, ob es dann 

zu einem Titelgewinn in der Altersklasse U14 

kommen wird.

19. September 2021 

BM Block U16 und MK U14

Als Test für das Jahr 2022 galt der Blockmehr-

kampf-Lauf für Benjamin Klonowski (M14). 

Mit 15,0 im 100-m-Lauf, 3,49 m im Weitsprung, 

27,00 m im Ballwurf, 16,82 s im 80-m-Hürden-

lauf legte er alle Kraft in den abschließenden 

2.000-m-Lauf und lief die bislang schnellste 

Zeit in Deutschland mit 6:08,07 Minuten. In der 

Gesamt addition kam Benjamin auf Platz 6 mit 

1.896 Punkten.

Jan Homuth (M12) kam im Mehrkampf (75 m 

11,63, Hoch 1,20, Weit 3,12, Ball 37,00) auf Platz 

21.

28. August 2021 

Berliner Meisterschaft U14

Ganz hervorragend präsentierten sich unsere 

jungen weiblichen Sprinterinnen. Helene Alle-

gra Bendig (W13) hatte bereits im Juni einen 

neuen Berliner Rekord mit 9,83 s über 75 m auf-

gestellt und verbesserte diesen im Vorlauf auf 

9,67 und abermals im Finale auf 9,63 Sekunden. 

Von dieser Leistung motiviert standen auch 

die jüngeren Mädels W12 nicht nach. Delisha 

Berliner Vizemeister im Mehrkampf der weiblichen Jugend U14
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 Benalisa Domingos, Vivid Krems und Amira 

Jonscher erkämpften sich einen A-Finalplatz 

und Lucy Prosche kam ins B-Finale.

Für weitere Überraschungen mit Silbermedail-

len sorgten Lillian Piske (W12) im Speerwurf mit 

22,12 m, Salome Eisenbarth (W13) im 800-m-

Lauf in 2:26,35 min und Helena Bendig im Weit-

sprung mit 5,19 m. In der abschließenden 4 × 

75-m-Staff el dominierten die U14er Mädchen 

(Domingos-Krems-Jonscher-Bendig) unseres 

Vereins mit 39, 19 s und blieben als einzige Staf-

fel unter 40 Sekunden.

Von den männlichen Teilnehmern kam nur Julius 

Aichele in die Nähe der Medaillenränge und kam 

im 75-m-B-Finale auf Platz 2 in 10,98 Sekunden.

Diesen Tag mit drei Goldmedaillen und drei Sil-

bermedaillen ließen die Athletinnen und Athle-

ten mit ihren Eltern mit einer Pizza bei einem 

gemeinsamen Abendessen ausklingen.

25. September 2021 

BBM Langstaff eln

Am Marathonwochenende gingen sechs Staf-

feln der jüngeren Jahrgänge über 3 × 800 m an 

den Start und konnten 2 × Bronze erkämpfen. 

WU12  3. Platz 

Marleen Julian Denz – Marie Merten – 

Lena Bosboom  8:46,98 Min.

MU12  3. Platz 

Ulrich – Emil Köring – 

Henry Hampel 8:26,51 Min.

7.  Platz 

Adrian Paluszynski – Linus Fedders – 

Louis Arnoldt  9:13,49 Min.

WU14  6. Platz 

Vivid Krems – Amira Jonscher – 

Salome Eisenbarth  8:19,16 Min.

MU14  7. Platz

Julius Aichele – Lucas Lentz – 

Jan Homuth  8:19,76 Min.

Gut Lachen konnten unsere U14 Athleten über ihre Erfolge bei den Berliner Meisterschaften
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2. Oktober 21 

60. Volkslauf des TuS Lichterfelde

Mit rund 200 Teilnehmer*innen wurde unser 

Traditions-Volkslauf an der Zehlendorfer Rodel-

bahn wieder gut besucht. 

Mit entsprechendem Hygienekonzept schickte 

der Starter 130 Kinder über 1,8 km auf die Stre-

cke, bevor die 5 km und 10 km starten durften. 

Das schnellste Mädchen Salome Eisenbarth

(W13) und der schnellste Junge Benjamin Klo-

nowski (M14) kamen vom TuS Lichterfelde, 

genauso wie die Sieger der Altersklassen Emil 

Köring (M10), Marie Merten (W10) und Sara 

Lea Krug (W08). 

Über 5 km siegte Clemens Herfarth (U20) und 

bei den Frauen Tonia Albrecht. Über 10 km ge-

wann  Saida Barthels die Seniorenwertung W45.

22. Oktober 21 

BBM 10 km Straße Grünheide

Innerhalb des 100-km-Laufes von Grünheide 

wurden die diesjährigen Straßenmeisterschaf-

ten ausgetragen. Auf einem 5-km-Rundkurs 

blieb Lennart Tiemann in der Männerklasse 

mit 40:40 Minuten knapp über der 40er Schall-

mauer und kam auf Platz 6.

30. Oktober 21 

Säger Serie der LG Nord

Diese Crosslauf-Serie im Tegeler Forst hat es 

so in sich. Nur wer an allen drei Samstagen mit 

Strecken von 10,8 km, 14,4 km und 18 km teil-

nahm, wurde in der DIAMANT-Serie gewertet.

Lennart Tiemann war in der Männerklasse der 

ausdauerndste TuSLi Läufer und belegte beim 

1. Lauf über 10,8 km am 9. Oktober Platz 4 in 

51:17 Minuten. Beim 2. Lauf über 14,4 Kilome-

ter wurde er Fünfter in 1:07:05 Stunden. Beim 

3. Lauf über 18 Kilometer kam er auf Platz 3 in 

1:26:07 Stunden und unser neues Vereinsmit-

glied Felix Kuschmierz empfahl sich mit einem 

2. Platz in 1:08:56 Stunden. In der Gesamtwer-

tung der DIAMANT-Wertung kam Lennart auf 

den Silberplatz und beim 2. Lauf über 10,8 Ki-

lometer trat Saida Barthels (W40) als Siegerin 

(1:01:12) hervor.

14. November 2021 

BBM Cross in Ludwigsfelde

Die letzte Meisterschaftsveranstaltung war 

durch 14 Absagen, die dem Verein über 100,– 

Euro gekostet haben, geprägt und so zerbra-

chen im Vorfeld dieser Meisterschaften mehre-

re Teams. Dafür schlugen sich die verbliebenen 

Unsere Meister (v. l.): Emil Köring M11, Salome Eisenbarth W13, Benjamin Klonowski M14, Clemens Herfarth U20
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Termin Veranstaltung Ort

JANUAR

Sa./So. 8./9.1.2022 Gerhard-Schlegel-Sportfest

So. 9.1.2022 BBM Bahngehen

Sa./So. 15./16.1.2022 BBM Halle U20/U16

Sa./So. 22/23.1.2022 BBM Halle M/F/U18 Potsdam

Sa./So. 29./30.1.2022 NDM M/F/U20 Berlin

FEBRUAR

Fr. 4.2.2022 ISTAF Indoor Mercedes Benz Arena

Sa./So. 5./6.2.2021 NDM Winterwurf Potsdam

Sa. 12.2.2022 BM Mehrkampf U16/U14 Berlin

So. 13.2.2022 BBM Senioren

So. 13.2.2022 39. LLG Crosslauf-Serie 1. Lauf Luckenwalde, Baruther Tor

Sa./So. 19./20.2.2022 DM Jugend Sindelfi ngen

Terminkalender 2022 (Stand: 15. November 2021)

Starterinnen und Starter ganz hervorragend. 

Mit einem Mannschaftssieg in der männlichen 

Jugend U12 (Emil Köring-Henry Hampel-Henry 

Kopie) folgte die Bronzemedaille bei den Män-

nern mit Felix Kuschmierz-Lukas Stück-Lennart 

Tiemann bei den Teams, bevor vier Einzeltitel 

an den Tus Lichterfelde gingen.

In die Medaillenrängen liefen Sarah Lea Krug 

(W08) über ca. 1.200 m mit und Martina Wildner 

(W50) über ca. 4.600 m mit Bronze und Emil Kö-

ring (M11) über ca. 1.200 m, Salome Eisenbarth 

(W13) über ca. 2.400 m, Benjamin Klonowski 

(M14) über ca. 3.500 m und Clemens Herfarth 

(U20) über ca. 4.600 m zum Meistertitel.

Mit diesen vier Meistertiteln gingen wir als er-

folgreichstes Lauf-TEAM, vor dem Z88, SSV Lich-

tenrade und OSC Berlin aus der Berliner Szene 

hervor.

Bericht +Fotos: © by Karl-Heinz Flucke
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Osterburg, die zweite

Für die Mastergruppen boten Heike, Ralf und 

Jörg in diesem Jahr erneut ein Trainingswochen-

ende in Osterburg an. Und das unter erschwer-

ten Bedingungen: Denn die Schwimmhalle der 

dortigen Landessportschule war wegen Sanie-

rungsarbeiten geschlossen. Als Alternative bot 

sich das Freibad im 10 km entfernten Seehau-

sen an. Von diesen Umständen ließen sich die 

„Masters“ nicht abschrecken und das sportliche 

Wochenende startete am Freitagnachmittag, 

20. August, mit Angeboten wie Beachvolleyball 

und Gymnastik. Der Abend war dem Thema ge-
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widmet, wie die Pandemie sportliche Aktivitä-

ten beeinfl usst hat. Am Samstagvormittag war 

es dann soweit: Mit Autos und Fahrrädern ging 

es nach Seehausen in freudiger Erwartung der 

ersten Schwimmtrainingseinheit. Allerdings 

sorgten Wasser- und Lufttemperaturen von 18 

Grad für baldige Ernüchterung.  Dennoch hiel-

ten alle tapfer durch und zum Aufwärmen gab 

es Tabata mit Leonie und sogar eine warme Du-

sche. Der Tag ging sportlich weiter. Am Nach-

mittag führte uns Sven 20 km mit dem Fahrrad 

rund um Osterburg und nach dem Abendessen 

bot Jörg einen Spaziergang mit spektakulärem 

Sonnenuntergang. Nachdem die Wetterprog-

nosen für den Sonntag Regen und Kälte vorher-

sagten, nahmen alle gerne den Vorschlag von 

Heike und Ralf an, die sonntägliche Trainings-

einheit in einem Stendaler Hallenbad zu absol-

vieren. Und so fi el die fünfzehnköpfi ge Gruppe 

am Sonntagvormittag im „Altmark Oase Sport- 

und Freizeitbad“ ein und nutzte das 25 Meter 

Außenbecken mit 28 Grad Wassertemperatur 

für ihr Training – welch ein Unterschied zum 

Vortag! Als krönende Höhepunkte zum Ab-

schluss lockten eine Wasserrutsche und Wellen 

aus der Maschine. Schön war es. Vielen Dank an 

Heike, Ralf und Jörg.

Eva
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Müggelseeschwimmen 

15. August 2021

Nachdem wir Schwimmer besonders von der 

Schließung der Sportstätten betroff en waren, 

war die Sehnsucht nach dem Wasser so groß, 

dass wir jede Möglichkeit im Freibad und im 

See genutzt haben, um endlich wieder trai-

nieren zu können. In diesem Jahr haben nach 

einem Jahr Pause nun auch wieder Freiwasser-

wettbewerbe stattgefunden, so dass wir zwei 

uns entschieden haben, beim 3,5 km langen 

Müggelseeschwimmen zu starten. Mit unse-

ren Zeiten waren wir angesichts der langen 

Trainingspause sehr zufrieden. Wir können nur 

allen Schwimmern empfehlen, die vielen Frei-

wasserschwimmen in Berlin und Brandenburg 

oder auch an der Ostsee mal auszuprobieren. Es 

ist immer wieder ein Erlebnis und bringt gute 

Laune. Traut euch.

Beate Gesch und Jana von Knoblauch

Die Schwimmer trauern um

Wolfgang Weigelt

langjähriges Mitglied der TuSLi-Schwimmabteilung, der im Alter von 83 Jahren gestorben ist.

Wolfgang war 19 Jahre aktiver Schwimmer im TuSLi und hinterlässt nicht nur eine große Lü-

cke in seiner Familie, sondern auch bei uns im Verein und vor allem in seiner Schwimmgruppe 

am Montagabend.

Zuletzt wurden die Besuche in der Schwimmhalle aufgrund der gesundheitlichen Beschwer-

den immer weniger. Dafür war die Freude umso größer, wenn alle gemeinsam im kühlen Nass 

ihre Bahnen ziehen konnten und in den Pausen die neuesten Infos ausgetauscht wurden. So 

werden wir Wolfgang in Erinnerung behalten: sportlich, fröhlich und voller Lebensfreude.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie, der wir in dieser Zeit viel Kraft und Mut wünschen!

Wir werden Wolfgang ein ehrendes Andenken bewahren.

Schwimmabteilung im TuS Lichterfelde
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Neuer Standort nach 20 Jahren

Über unsere Webseite konnten es die meisten 

schon erfahren: Nach über 20 Jahren hat die 

Tischtennis-Abteilung ihren Standort gewech-

selt und spielt nun in der Sporthalle der Grund-

schule am Karpfenteich. Eine komplett andere 

Art von Halle, neue Trainingszeiten und Umge-

bung heißt für uns: Einleben und an den Stand-

ort gewöhnen.

Danke an die vielen fl eißigen Helfer, die beim 

Umzug geholfen haben – nun steht es an allen 

Mitgliedern gemeinsam und miteinander unser 

neues Zuhause zu dem zu machen, was TuSLi 

Tischtennis bisher ausgemacht hat: Eine erfolg-

reiche, familiäre Tischtennis-Abteilung für jung 

und alt!

Oberliga: Hoff nungsvolle Hinrunde

Die Hinrunde begann vielversprechend in der 

Oberliga mit einem Sieg gegen Köpenicker SV 

Ajax und im Laufe der letzten Monate knappen 
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Jan Mathe und Jannis Hauck erfolgreich 

im Oberliga-Doppel                          
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Tischtennis Termine Oberliga Nord-Ost Rückrunde

Sa. 15.01.2022  18:00 TuS Lichterfelde – SG Geltow 

Sa. 12.02.2022 18:00 TuS Lichterfelde – Oberalster VfW

Sa. 19.02.2022 15:00 SV Siek II – TuS Lichterfelde

So. 20.02.2022 12:00 SSC Hagen Ahrensburg – TuS Lichterfelde

So. 27.02.2022 12:00 Füchse Berlin II – TuS Lichterfelde

Sa. 05.03.2022 18:00 TuS Lichterfelde – TSV Bargteheide II

Sa. 19.03.2022 18:00 TuS Lichterfelde – TuS Germania Schnelsen

Sa. 26.03.2022 13:00 Hertha BSC Berlin II – TuS Lichterfelde

So. 27.03.2022 14:00 Köpenicker SV-Ajax – TuS Lichterfelde

Sa. 30.04.2022  18:00 TuS Lichterfelde – Preetzer TSV

Achtung: Spielort für die Heimspiele in der Rückrunde ist die Sporthalle der 

Grundschule am Kaprfenteich.

und vielleicht auch ärgerlichen 4:6 Niederlagen. 

Selbst Favoriten konnten wir einige Spiele ab-

nehmen, aber mehr als ein Sieg kam bis Reda-

tionsschluss (Hinweis: Noch drei Spiele off en) 

nicht bei heraus. Dennoch stimmt die Leistung 

für die Rückrunde optimisch, dass doch noch 

der eine oder andere Punkt geholt werden 

kann, um das Rennen um den Relegationsplatz 

off en zu gestalten.

Spielbetrieb Berlin – Herren

Trotz laufendem Spielbetrieb nach den Corona-

Saisonabbrüchen merkt man, dass noch lange 

kene Normalität im Spielbetrieb zurückgekehrt 

ist. Spielverlegungen, Absagen oder viele Parti-

en mit Ersatzgestellung prägen aktuell nicht nur 

unseren, sondern auch den gesamten Spielbe-

trieb in Berlin. Wir können über jedes Spiel froh 

sein, dass wir antreten können, auch mit den 

derzeitgen Bedingungen und Beschränkungen 

unter Corona.

Sportlich freuen wir uns über gute Ergebnisse 

der 2. Und 7. Herren, die auf einem Aufstiegs-

platz stehen, und das alle anderen Mannschaf-

ten bisher zu jedem Spiel antreten konnten. Wir 

hoff en sehr, die Saison durchspielen zu könn-

nen, dass wir am Ende doch sportlich auf eine 

erfolgreiche Saison zurückblicken können. 

Die aktuellen Ergebnisse fi ndet ihr auf unserer 

Webseite http://tt.tusli.de

Spielbetrieb Jugend

Auch die Jugendmannschaften haben noch mit 

den Auswirkungen der Corona-Pause zu kämp-

fen. Auch hier sind wir froh, dass wir sechs, bzw. 

fünf Mannschaften am Spielbetrieb melden 

und teilnehmen lassen könenn. Besonders er-

wähnenswert ist, dass wir der einzige Berliner 

Verein waren, der eine Mädchenmannschaft 

gemeldet hat, die aber dadurch keine Gegne-

rinnen hatte. Von den anderen fünf Mannschaf-

ten, von der Jungen 18 bis zur Jungen 13, ist die 

1. Jungen 15 Mannschaft hervorzuheben: Kurz 

vor Redaktionsschluss belegen sie Platz 1 und 

spielen im letzten Spiel um den Aufstieg in die 

2. Liga. Knapp verpasst hat die 1. Jungen 18 den 

Aufstieg in die 1. Liga. Im Januar geht es dann 

mit der Rückrunde weiter.



TISCHTENNIS38

Kleiner Aktionstag– Großer Erfolg

Am Sa., 23.10. konnten wir einen kleinen, zwei-

stündigen Tischtennis-Aktionstag mit großen 

Erfolg für alle Interessierten anbieten. Über 50 

Besucher nahmen am „bunten“ Programm u.a. 

mit der Abnahme des Tischtennis-Sportabzei-

chens teil. 

Ein ausführlicher Bericht mit weiteren Fotos 

fi ndet ihr bei uns auf der Webseite und unter 

www.tusli.de
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Mädchen-Projekt läuft und läuft...

Im Sommer haben wir eine große Mädchen-Of-

fensive gestartet: Mit Werbeaktionen und För-

derprogrammen haben wir nun nach nur we-

nigen Monaten knapp 20 Mädchen im Verein. 

Auch heute können sich noch weitere Mädchen 

bis Jahrgang 2005 bei uns anmelden und auf 

die Einsteiger-Liste setzen lassen:   tischtennis@

tusli.de – Wir freuen uns auf viele neue Anmel-

dungen!

Alle Artikel von Sebastian Bosse

Gemeinsam auf  dem Weg 

in ein neues Zuhause – 

www.TuSLi.de/zuhause
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Vorstand

Paul Harfenmeister

Katrin Weigelt

Maximilian Totel

›  vorstand@TuSLi.de

Geschäftsstelle

Cathrin to Baben, Dino Brcic, Stefanie Wagner

› info@TuSLi.de; k (030) 76 68 90 62

Geschäftszeiten: Dienstag von 9:00 –13:00 Uhr 

und Donnerstag von 13:00 –18:00 Uhr oder nach 

telefonischer Vereinbarung. (In den Berliner 

Schulferien ist die Geschäftsstelle geschlossen!)

Aikido

Ralf Andrä

›  ralf.andrae@TuSLi.de

Badminton

Abteilungsleitung

›  badminton@TuSLi.de

DiscGolf

Manuel Franz

›  manuel.franz@TuSLi.de

Gesundheitssport

Denise Heidinger

›  gesundheitssport@TuSLi.de

Gymnastik

Erwachsene: Silvia Feddern

›  silvia.feddern@TuSLi.de

k  (033203) 7 79 76

Kinder: Ulla Glapa

k  (030) 741 79 58

Handball

Sarah Wagner

›  handball@TuSLi.de

Karate

Benjamin Berendsohn

›  karate@TuSLi.de

Leichtathletik

Yasmin Patzer

›  leichtathletik@TuSLi.de

Schwimmen

Trainer Schwimmabteilung

›  info.schwimmen@TuSLi.de

Spiel – Sport – Spaß

Trainer

›  spiel-sport-spass@TuSLi.de

Tischtennis

Abteilungsleitung

›  tischtennis@TuSLi.de

Trampolin

Bernd- Dieter Bernt

›  bernd -dieter.bernt@TuSLi.de

k  (030) 6 61 63 29

Turnen

Kleinkinder

Renate Wendland

›  renate.wendland@TuSLi.de

k  (030) 7 12 81 01

Jungen

Ludwig Forster

›  ludwig.forster@TuSLi.de

k  (030) 7 74 53 37

Mädchen

Heiko Wendland

›  heiko.wendland@TuSLi.de

k  (030) 76 70 66 26

RSG

Katrin Einofski

›  rsg@TuSLi.de

k  (030) 755 192 68

Allgemeine Anfragen

Angelika Hahn

›  angelika.hahn@TuSLi.de

k  (030) 833 71 25

Volleyball

Sven Wesely

›  volleyball@TuSLi.de

Kontoverbindung

Deutsche Bank

IBAN: DE61 1007 0024 0884 2262 00

BIC: DEUTDEDBBER

Abteilungen und Ansprechpartner



Den TuSLi-Sofortrabatt 

beim OBI Markt Berlin-Steglitz gibt es ab sofort 

nur noch mit der heyOBI-App. 

Dafür gibt es dann 6% Rabatt an der Kasse. 

Alle Infos zur Umstellung auf den Seiten 12 und 13.


